
Begriindung

zum Bebauungsplan  Nr.  3 "An  der  obezaen  Steinkuh.i.e"
der  Gemeinde  Grohnae9  laandkreis  Hameln  - Pyrmont,

Regierungsbezirk  Hannover

Der  Entwurf  zum Bebauungsplan  Nr.  5 wurde  auf  Veranlassung  der
'Gemeinde  Grohnde  von  der  Planungsabteilung  des  liandkreises  Hameln-
Pyrmont  nach  den Vorschriften  des  Bundesbaugesetzes  vom 23.6.1960
(BBauG)  und  den  Planungswünschen  der  Gemeinde  ausgearbeitet.  Die
Bauleitplariung  wird  wie  folgt  begri.indet  und  erläutert:

Das  Gelä!nde,  ftir  welches  der  ßeb.  Plan  Nr.  3 die  .tRechtsvor.au.s=
setzungen  fi.'ir  eine  ordnungsgemäße  Erschliesst:,rzg  schaffen  soll,
liegt  am  Süd.rand  der  geschlossenen  Ortslage.

Die  Anbindung  des  Baugebietes  an die  Bundesstraße  83  und  arz  das
Altdorf  erfolgt  durch  den  Spritzerihausweg.  E!ir  di.e  innere  Verkehrs  -
erschliessung  ist  eine  hufeisenförmig  verlauferide  Wohnstraße  mit
Parkstreifen  gepiant.  Die  Straße  ist  7,50  m breit  vorgesehen  und
soll  nur  einseitig  einen  1,50  m breiten  Fusswe,:':  erhalte'ü.  Zusätz-
lich  ist  ein  Verbindungsweg  zu  der  parallel  zur  Plaüstraße  ver-
laufenden  Ostlandstraße  eingeplant.

:Nr  die  Versorgung  des  Neuoaugebietes  mit  Elt  ist  der  Anschluss
an  das  vorhandene  Or'tsnetz  möglich.  Die  !'rinkwasserbest,b.a:.Pfung
muss  bis  zur  Ausführung  einer  zentralen  '['rinkwasser'versorgung
fttr  das  gesamte  Gemeindegebiet  aus  Hausbrunnexi  oder  ggfs.  auch
Gemeinschaftsbrunnen  erfolgen.  Zur  Abwasserbeseitigung  soll  im
Baugebiet  eine  E3chmutzwasserkanalisation  mit  Sammelklärgrube  so
verlegt  werden,  dass  der  Anschluss  8n eine  spätere  zentrale  Ab-
wasserbeseitigungsanlage  fiir  das  gesamte  Dorfgebiet  angeschlossen
werden  kann.

Die Kos'ten  für  die Ersühließun@  des Plangebietes,  Ausbau der
Wohnstrai;le  mit  deren  Entwässerung  sowie  der  Straßenbeleuclitung
werden  nach  dem derzeitiBen  Baukostenindex  auf rd.  1 7C1000,--  I.iM
gesciMtzt.

Aufgrund  der  festgesetzten  baulichen  Nutzung  und  der  empi'ohlenem
Grund.stücksparzel1ierung  können  42  freistehende  Ein-:i.nd  Zwei-
fomilie:ahäuser  erstellt  werden.



Von  den  Festsetzungen  des  Bebauungspl.anes  werden  das  Flur-

stiick  5/"23 und die  Wegeparzelle  118//42  der Eilur  6 betroffen.

Das  Plangebiet  umfasst  eine  Fläche

von  rd.  5 ha  ' =

Davon  werden  für  Verkehrszwecke  benötigt  rd.
48.374  qm

4.124'»

so'dg'ß  als  Bauland  verble:Lb.en 44.2'50  qm

Nach  der  vorliegenden  Plar»ung  kann  die  Bebauung  des  Plange-
bietes  auch  abschn,ittsweise  erfolgen.

Hameln,  den 28.Oktober  1966

liandkreis  Hameln-Pyrmont
Oberkrei  sdirektor
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